
Inhalte der Jahresausbildung  
Auf einen Blick

HINWEIS 
Vor Beginn jedes Moduls erhältst Du eine detaillierte Einladung. Es gelten die Zeiten 
und Details der Einladung, die vom Jahreskonzept geringfügig abweichen können. 

An sechs aufeinander aufbauenden Kursen über jeweils drei volle Tage (bis auf 
den dreiwöchigen Online-Basiskurs) lernst Du in einer festen Jahresgruppe 
alles, was für den Einstieg in den Beruf TierkommunikatorIn von Bedeutung ist. 

Sollten die C-Lage oder andere Eventualitäten eintreten, gibt es für beide Vor-
Ort-Kurse einen Plan B. Das bedeutet: Wenn wir uns nicht persönlich an der 
Küste treffen können, finden die Vor-Ort Kurse alternativ online auf der 
Plattform Zoom statt. Dazu informiere ich rechtzeitig und umfassend. Solltest Du 
an einem LiveModul nicht teilnehmen können, ist dies kein Problem. 

Diese Ausbildung ist auch für jene unter euch geeignet, die ohne berufliche 
Ambitionen flüssig mit Tieren kommunizieren möchten und sich dabei 
intensive Begleitung wünschen.  

Es sind sämtliche Module des Ausbildungssystems nach Penelope Smith 
enthalten: Basiskurs in xxl-Version sowie Aufbaukurs I und Aufbaukurs II, so dass 
Du bei Eignung alle Voraussetzungen erfüllst, um später die Ausbildung zur 
Lehrerin für Tierkommunikation zu besuchen (Aufbau III, Aufbau IV) 

Ergänzt werden die einzelnen Kursmodule durch intensives Training, viel Praxis, 
Fallgeschichten sowie Coaching und Supervision vor, nach und während der 
Kurse. In Person, online und per Telefon. Es sind keine aktiven Vorkenntnisse 
erforderlich, jedoch behalte ich mir vor, je nach Eignung und Gefühl über eine 
Teilnahme im Vorfeld zu entscheiden. 

Durch das Einreichen und die intensive Nachbereitung von Fallgeschichten 
erarbeiten wir in dieser Ausbildung ein hohes Niveau. 

Nach Erfüllung aller Bedingungen (Fallgeschichten, Testimonials, Eignung) und 
einer erfolgreich absolvierten mündlichen Prüfung darfst Du professionell 
Tierkommunikationen nach Penelope Smith anbieten.  

Du erhältst Dein persönliches Ausbildungs-Zertifikat.
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